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Entscheidungen im Gemeinderat
in der öffentlichen Sitzung am 22.03.2016

1.1 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich bei fünf Gegenstimmen zur 
Sicherung der medizinischen Versorgung in Bretten die Projektierung eines 
Gesundheitszentrums weiter zu entwickeln. 
1.2 Der Gemeinderat Bretten beschließt mehrheitlich bei fünf Gegenstim-
men auf der Grundlage der Empfehlung der Firma imakomm AKADEMIE 
GmbH die Projektierung eines Gesundheitszentrums in zentraler Lage in 
der Innenstadt am Standort „Sporgassenparkplatz“ weiter zu verfolgen. 
1.3 Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mehrheitlich bei fünf Ge-
genstimmen, für das Thema „Parken“ verschiedene Varianten zu erarbeiten 
und verbunden mit einer Prüfung und Bewertung der jeweiligen Vor- und 
Nachteile dem Gemeinderat vorzulegen. 
1.4 Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mehrheitlich bei fünf Ge-
genstimmen und vier Enthaltungen mit einer Mehrfachbeauftragung zur 
Gesamtentwicklung des Areals. 
1.5 Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mehrheitlich bei vier 
Gegenstimmen und einer Enthaltung, nach Vorliegen der Ergebnisse der 
Mehrfachbeauftragung den Vorentwurf zum Bebauungsplan „Sporgasse“ mit 
örtlichen Bauvorschriften und Begründung zu erstellen und zur Billigung 
einzubringen. 
2.1 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung (Reduzierung 
und Erweiterung) des vorgesehenen Geltungsbereiches des künftigen Bebau-
ungsplanes „Hub“ u.a. nach Maßgabe des vorliegenden Vorentwurfs. Teile 
der Flurstücke Nrn. 222, 223, 225, 229, 230, 231, 232, 233, 234/1, 234/2, 235, 
236 werden aus dem Geltungsbereich herausgenommen, da die betroffenen 
Flurstücksbereiche im Landschaftsschutzgebiet liegen. Die Flurstücke Nrn. 
1820 und 1821 werden teilweise in den Geltungsbereich einbezogen, um die 
Baugrundstücke an die Erschließungsstraße anzubinden. 
2.2 Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Hub“ mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung einschl. Umweltbericht wird in der vorliegenden 
Fassung einstimmig gebilligt. 
2.3 Die Verwaltung wird beauftragt, das weitere Verfahren nach den Vorgaben 
des BauGB und der LBO durchzuführen.
3.1 Der Gemeinderat beschließt ohne Gegenstimme die Einleitung des 
Verfahrens zur zweiten Änderung des Bebauungsplanes „Am Gottesacker-
tor“ und zum Erlass von örtlichen Bauvorschriften auf der Grundlage der 
dargestellten städtebaulichen Zielsetzungen. Der Änderungsbereich ergibt 
sich aus dem Abgrenzungsplan. 
3.2 Die zweite Änderung des Bebauungsplanes „Am Gottesackertor“ mit 
örtlichen Bauvorschriften wird im beschleunigten Verfahren durchgeführt.
4. Ohne Gegenstimme wird die Ausnahme von der Veränderungssperre für 
das Bauvorhaben „verfahrensfreie Baumaßnahmen“ auf dem Grundstück 
Flst.Nr. 2722/12, Am Husarenbaum 17, Gemarkung Bretten, zugelassen. 
5. Die Ausnahme von der Veränderungssperre für das Bauvorhaben „Errich-
tung von zwei Schleppdachgauben“ auf dem Grundstück Flst.Nr. 3170/1, 
Brückenfeldstraße 32, Gemarkung Rinklingen, wird einstimmig bei einer 
Enthaltung zugelassen. 
6. Die Ausnahme von der Veränderungssperre für das Bauvorhaben 
„Abbruch eines Wohngebäudes und von Scheunen“ auf den Flurstücken 
Nrn. 7777/1 und 7777/2 im südöstlichen Abschnitt der Weißhofer Straße, 
Gemarkung Bretten, wird einstimmig zugelassen mit dem Hinweis, dass die 
Bauherrschaft vor dem Abbruch einen artenschutzrechtlichen Fachbeitrag 
zur Unbedenklichkeit des Vorhabens gegenüber möglichen Vorkommen bzw. 
Habitaten von Zauneidechsen, Eulen und Fledermäusen vorzulegen haben. 
7. Der Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.  
8. Der Gemeinderat beschließt ohne Gegenstimme den Erlass der Polizeiver-
ordnung „Spirituosenverbot-Verordnung der Stadt Bretten am 1. Mai beim 
Waldsportplatz Büchig“ gemäß der Entwurfsfassung. 
9. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag zur Lieferung eines 
Tragkraftspritzen-Fahrzeugs Wasser (TSF-W) an die Firma Brandschutztechnik 
Görlitz GmbH, Görlitz, zum Gesamtpreis von 139.716,45 EUR zu vergeben.
10.1 Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung des Architekturbüros 
Fetzner aus Bretten mit den Leistungsphasen 1– 9 für den Umbau eines 
Fachraumes zu einem NWT-Raum an der Max-Planck-Realschule in Bretten 
zu einem Gesamthonorar in Höhe von 28.159,41 EUR einstimmig bei einer 
Enthaltung zu. 
10.2 Der Gemeinderat fasst ohne Gegenstimme den Baubeschluss und 
ermächtigt den Oberbürgermeister der Stadt Bretten zur Vergabe der Bau-
leistungen zur Schaffung eines NWT-Raumes an der Max-Planck-Realschule 
in Bretten. 
11. Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung des Ingenieurbüros Be-
chert & Partner aus Bruchsal mit den Leistungsphasen 1 - 9 einschließlich 
örtlicher Bauüberwachung, zunächst stufenweise mit den Leistungsphasen 
1 - 3 einschließlich detaillierter Kostenberechnung, für den Straßenbau und 
die Umgestaltung der Hauptstraße im Stadtteil Rinklingen einstimmig zu. 

Frühjahrsputzete dank über 600 Helfer großer Erfolg 
Auch dieses Jahr hat die Stadtverwaltung dank der tatkräftigen 
Mithilfe von über 630 Bürgerinnen und Bürgern eine gelungene 

Frühjahrsputzaktion für ein gepflegtes, sauberes Wohnumfeld in 
unserer Stadt durchführen können. 

Am vergangenen Samstag konnte man besonders in Büchig und Rinklingen 
aber auch in der Kernstadt südlich des Kraichgau-Centers  fleißige Helfer bei 
der Art beobachten. Dabei beteiligte sich das Hohberghaus mit knapp 100 Teil-
nehmern und die Grundschule Büchig mit knapp 50 Kindern an der Aktion. 
Die Putzete hatte bereits Anfang März begonnen. So waren zum Beispiel auch 
am vorhergehenden Samstag im Bereich des Saalbachs circa 15 Flüchtlinge 
tätig, um den Uferbereich von Ablagerungen und Müll zu befreien. 
Auf dem ehemaligen Mellert-Fibron-Areal packten Mitglieder der Grünen 
Moschee und des Jugendgemeinderats zusammen an. Der aktuelle Vorsitzende 
der Grünen Moschee, Turgay Cavus, erklärte, dass auch seine Gemeinschaft 
einen Beitrag dazu leisten wolle, dass die Stadt in vollem Glanz erstrahlt. Ger-
hard Wortmann, seit über 25 Jahren Ehrenvorsitzender der Grünen Moschee, 
freute sich über die gelungene Kooperation mit dem Jugendgemeinderat der 
Stadt Bretten. 
Alljährlich wird die Aktion für eine saubere Stadt durch den städtischen 
Baubetriebshof vorbereitet. Im Vorfeld wurde dazu aufgerufen, besonders 
verschmutzte Bereiche zu melden.Vom Müll befreit wurden insbesondere die 
stark verschmutzten Straßenräume, städtische Anlagen, Spielplätze, das Um-
feld von Sportanlagen, Schulen und Kindergärten, Bachläufe, Wanderwege, 
Waldränder, Parkplätze, Feldraine und Natur- und Landschaftsschutzgebiete. 
Gleichzeitig wird mit dieser breit angelegten, öffentlichen Frühjahrsputzete 
für eine saubere Stadt nicht nur der Umweltgedanke vertieft, sondern auch 
der Gemeinschaftssinn weiter gefördert. Auch dieses Jahr wirkten zahlreiche 
Jugendliche, insbesondere die Jugendgruppen der Vereine mit.

Packten gemeinsam an: Hier die Jugendgemeinderäte Jana Freis und Jan Olbrich (vordere 
Reihe) sowie Gerhard Wortmann, Tugay Cavus und Muhammed Yigit (im Hintergrund). 

Breitbandausbau mit Glasfaser durch die BBV Rhein-Neckar in Bretten 
Handeln Sie jetzt! 900 EUR Preisnachlass • Ohne Risiko: Zahlung erst bei Leistung • Vertraglich zugesicherte Mindestübertragungsraten 

ab 100 Mbit/s • zukunftssichere Glasfasertechnik • Immobilienwertsteigerung inklusiv • Vereinsförderung 25 Euro je Vertrag
Am Mittwoch vergangener Woche informierten Oberbürgermei-
ster Martin Wolff und Mitarbeiter der Breitbandversorgung (BBV) 
Rhein-Neckar in Rinklingen über den geplanten Aufbau eines 

Glasfasernetzes. Die Turnhalle platzte dabei aus allen Nähten. 
Ein knappes halbes Dutzend Veranstaltungen dieser Art wurden 
inzwischen vor Ort für die Bürger angeboten. 

Dabei hat sich gezeigt, dass kaum 
mehr „neue“ Fragen auftauchen, 
sondern vielmehr die einschlägigen 
Argumente für das Projekt für die 
meisten auf der Hand liegen. 
Deswegen appellierte das Stadt-
oberhaupt nun nicht all zu lang mit 
der Entscheidung zu warten. 
Das Glasfasernetz soll in der Kern-
stadt, den drei kernstadtnahen 
Stadttei len Diedelsheim, Göls -
hausen (mit Priorität für das Indu-
striegebiet) und Rinklingen sowie 
den Stadtteilen Ruit und Sprantal 
entstehen. Je nach Ausbauzuschnitt 
hätten dann bis zu 9.500 Haushalte, 
Unternehmen, Gewerbetreibende 
und öffentliche Einrichtungen einen zukunftsfähigen High-Speed-
Anschluss. Damit die BBV Rhein-Neckar ihre Ausbaupläne in jedoch 
die Tat umsetzen kann, ist bis Ende Mai zunächst eine ausreichende 
Nachfrage nach der Glasfaser seitens der dort ansässigen Privat- und 
Geschäftskunden erforderlich. Diese beziffert das Unternehmen auf 
3.370 Verträge. 
Sie nutzen kaum oder wenig das Internet? Kein Problem! Die BBV bietet 
seit kurzem zudem auch einen Glasfaseranschluss nur für Telefonie an. 
Die monatlichen Kosten dafür liegen bei lediglich circa 20 €. Damit 
adressiert das Unternehmen alle Haushalte, die sich gerne für die Glas-
faser entscheiden würden, aber derzeit nur an einem Telefonanschluss 

interessiert sind. Dieses Angebot macht als Investition gleich doppelt 
Sinn: So sichern sich Haushalte bereits heute über den Glasfaserzugang 
ohne Mehrkosten im Vergleich zu einem herkömmlichen Telefonan-
schluss die Möglichkeit, diesen später jederzeit in Richtung schnelles 
Internet zu erweitern. Dies ist etwa für Eigentümer sinnvoll, die ihr 
Haus später an jüngere Generationen weitergeben wollen.
Noch nicht überzeugt? Dann informieren Sie sich persönlich im Infoshop 
der BBV  in der Weißhofer Galerie.
Neugierig geworden? Im Internetblog www.glasfaser-bretten.de des 
Brettener Bürgers Alexander Kraus können Sie die Sichtweise eines 
überzeugten Mitbürgers nachlesen. 

Bäcker und Metzger besuchten 
Brettener Senioren-Wohnanlagen

Seit vielen Jahren hat es Tradition in Bretten, dass um den Jahreswechsel 
Bäcker und Metzger die Bewohnerinnen und Bewohner in den Senioren-
Wohnanlagen besuchen. Um die Termindichte für die Senioren etwas zu ent-
zerren (unmittelbar vor Weihnachten besuchen OB Martin Wolff, Mitglieder 
des Gemeinderates u.v.m. zum Beispiel im Rahmen des Weihnachtssingens die 
Bewohner), wurde im vergangen Jahr entschieden, den traditionellen Besuch 
künftig in die Osterzeit zu verlegen. 

Der Freude über den Besuch am vergangenen Donnerstag tat die organisato-
rische Änderung offenkundig keinen Abbruch unter den Senioren.
Dank des besonderen Engagements von Friedbert Stiefel (Bäckerei Stiefel) 
Sandra Geist (Metzgerei Geist), Axel Zickwolf (Bon Appétit) sowie Steffen 
Leonhardt und Hermann Gerweck, hat diese seit einigen Jahrzehnten prak-
tizierte Tradition weiterhin Bestand und erfreut sich großer Beliebtheit unter 
den Seniorinnen und Senioren. Die Bäcker und Metzger verteilten von ihnen 
frisch hergestellte, leckere Back- und Wurstwaren. Begleitet wurden sie von 
Oberbürgermeister Martin Wolff, Bürgermeister Michael Nöltner und Stadträ-
tin Renate Knauss. Wie hier im „Haus Schönblick“ in Neibsheim wurden die 
Besucher schon gespannt von den zahlreich erschienenen Bewohnerinnen und 
Bewohnern erwartet, ist der Besuch doch ein besonderes Ereignis in deren 
jährlichem Veranstaltungskalender. Weitere Stationen der Rundreise waren 
das Dr.-Alfred-Neff-Domizil, sowie das evang. und kath.Altenheim in Bretten. 

Französischer Markt und 
verkaufsoffener Sonntag 

Am vergangenen Wochenende gastierte der französische Markt 
zum inzwischen vierten Mal in Bretten. Am Freitagnachmittag 
begrüßte Oberbürgermeister Martin Wolff bei bestem Frühlings-
wetter die acht angereisten Händler gemeinsam mit Horst Brauner. 

Er wünschte allen Besuchern bei so viel Sonnenschein ebenso viel Ver-
gnügen beim Kauf der französischen Spezialitäten, beteuerte OB Wolff, 
und empfahl sogleich den frisch gebackenen Flammkuchen vom Stand 
nebenan. Auch Organisator Horst Brauner erhob sein Glas zum Prost 
und betonte, dass die hier angebotenen Produkte in keinem deutschen 
Supermarkt zu finden seien. 
Der französische Markt in Bretten sei ebenfalls als ein Stück Pflege der 
deutsch-französischen Kultur zu verstehen, erklärte das Stadtoberhaupt. 
Von Freitag bis zum verkaufsoffenen Sonntag boten die Händler mit ihren 
15 Ständen auf dem Marktplatz ihre Spezialitäten aus Frankreich an: Brot, 
Käse, frischen Flammkuchen, Süßigkeiten, Seife, Wurst, Marmeladen 
sowie heiße Getränke vom Kaffeefahrrad.

OB Wolff will optimale und realitätsnahe 
Lösung für Sporgassenparkplatz

Gemeinderat stimmt vorgeschlagenerVorgehensweise mehrheitlich zu
In der vergangenen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag-
abend wurde ein großer Schritt zur Sicherung der medizinischen 
Versorgung in Bretten und zur strukturierten Entwicklung des 
Sporgassenparkplatzes getroffen (Beschlüsse im Wortlaut siehe 
Info-Kasten "Entscheidungen im Gemeinderat"). 
Oberbürgermeister Martin Wolff zeigte sich am Mittwochmorgen höchst 
zufrieden, dass der Beschlussvorschlag der Verwaltung - mit der Erweite-
rung um eine Mehrfachbeauftragung (siehe Beschluss 1.4) - eine breite, 
mehrheitliche Zustimmung im Gemeinderat fand. 
"Da ich im Vorfeld bereits offen für einen Ideenwettbewerb war, bin ich  
sehr zufrieden damit, dass wir im weiteren Verlauf des Beratungsprozes-
ses unter verschiedenen Vorschlägen zur Gesamtentwicklung auswählen 
werden können", erklärte das Stadtoberhaupt erwartungsvoll. 
Die Ergebnisse dieser Mehrfachbeauftragung sollen danach im Vorent-
wurf zum Bebauungsplan „Sporgasse“ ihren Niederschlag finden. Wich-
tig ist OB Wolff dabei, dass man eine optimale und zugleich aber auch 
realitätsnahe Lösung entwickelt. 
"So schnell wie möglich", so das Stadtoberhaupt, wolle man nun die 
beschlossene Mehrfachbeauftragung auf den Weg bringen, "um keine 
wertvolle Zeit zu verlieren". 
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Aus dem Standesamt
Einträge vom 13.03.2016 - 20.03.2016

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten
www.facebook.com/bretten.stadt 
www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 

Antrag auf Erteilung einer
 Parkgenehmigung anlässlich des 

Peter-und-Paul-Festes 2016
Analog wie in den vergangenen Jahren ist von Seiten der Stadt Bretten 
zum Peter- und Paul Fest 2016 wiederum vorgesehen, für Berechtigte, 
die über die Festtage nicht zu Ihren Garagen, Grundstücken usw. 
zufahren können, Parkgenehmigungen in begrenzter Anzahl auszuge-
ben. Der nachstehende Antrag ist daher bis spätestens 03.06.2016 bei 
der Straßenverkehrsbehörde Bretten (Herr Kleinhans; Tel. 921 – 320)  
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten abzugeben. Selbstverständlich 
können auch bei Herrn Kleinhans im Rathaus / Zi. 221 Anträge 
gestellt werden. Die bewilligten Parkgenehmigungen können 
ab Donnerstag, 12.06.2016 bei der Straßenverkehrsbehörde 
Bretten (Frau Dauth, Zi. 218) abgeholt werden.

Name 		  ______________________________________

Anschrift	 ______________________________________

Grund		  ______________________________________

		  ______________________________________

Anzahl der nicht mehr befahrbaren Parkstände	 _________

„Dieser aktuelle Beschluss des Kreistags im Januar verfolgt das gleiche Ziel, wie 
die heutige Kooperationsvereinbarung der BSB mit der Firma Seeburger AG: 
junge Menschen sollen praktische Erfahrung mit technischen, IT-gestützten 
Sachverhalten sammeln, um theoretische und praktische Ausbildungsinhalte 
miteinander zu verzahnen und Schülerinnen und Schüler fit für den digitalen 
Wandel zu machen“, hob Landrat Dr. Christoph Schnaudigel die Bedeutung 
von informationstechnischer Bildung hervor. Anlass war die Unterzeichnung der 
Kooperationsvereinbarung im Rahmen der Aktion „Wirtschaft macht Schule“ 
am Mittwoch, 9. März.
„Als einziger Fachklassenstandort im Landkreis Karlsruhe für die IT-Berufe 
sind die Beruflichen Schulen Bretten ein wichtiger Partner für Industrie und 
Wirtschaft. Von der Kooperation mit der Seeburger AG profitieren unsere IT-
Systemkaufleute, Informatik-Kaufleute sowie die Schülerinnen und Schüler des 
Technischen Gymnasiums (TG) mit dem Profil Informationstechnik“, freute sich 
Schulleiterin Barbara Sellin über die mittlerweile siebte Kooperation der Schule 
mit Unternehmen aus der Wirtschaft.
„Wir bilden seit 15 Jahren IT-Systemkaufleute aus und bieten zudem regelmäßig 
Praktikantenprojektwochen für das Profil Informationstechnik an“, berichtete 
Friedemann Heinz, Vorstandsmitglied der Seeburger AG. „Wir wollen mit dieser 
Zusammenarbeit den Fachkräften von morgen die Entscheidung für ihre Berufs-
wahl erleichtern. Sie können bei uns den Arbeitsalltag kennenlernen und erfahren 
so frühzeitig, welche sozialen und technischen Kompetenzen gefragt sind.“

Flüchtlingsnetzwerk Bretten
Der nächste Stammtisch findet am Karfreitag, den 25.03. um 19 Uhr im 
Löwenhof statt. An der Flüchtlingsarbeit Interessierte sind zu diesem 
lockeren Erfahrungsaustausch herzlich willkommen. 

Die Stadt Bretten trauert um den

Träger der Bürgermedaille der Stadt Bretten 

Herrn Prof. Dr. h.c. 
Lothar Späth 

Ministerpräsident a.D. 

Er verstarb am 18. März 2016 im Alter von 78 Jahren. 
Herr Prof. Dr. h.c. Lothar Späth hat sich im Jahr 1982, als damaliger 
Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg, bei der Krise des 
AEG-Konzerns mit besonderem Engagement für die Fortführung der 
neuen Neff GmbH in Bretten eingesetzt. In seiner Schlüsselstellung 
gelang es ihm, zusammen mit Partnern aus Politik, Industrie und Fi-
nanzen, die Bosch-Siemens Hausgeräte München für die Übernahme 
von Neff in Bretten zu gewinnen. So konnten tausend Brettener Ar-
beitsplätze in die neue Neff GmbH übernommen und gesichert werden. 
Darüber hinaus trug die von Prof. Dr. h.c. Lothar Späth initiierte 
Ausweisung des Mittelbereichs Bretten als Landesfördergebiet ent-
scheidend zur industriellen Wende in der Stadt bei. Neue Gewerbe-, 
Dienstleistungs- und Industriestrukturen wurden damit nachhaltig 
gefördert. 
Auch im kulturellen Bereich unterstützte Prof. Dr. h.c. Lothar Späth 
entscheidend die Melanchthonstadt, beispielsweise in dem die Aus-
richtung der „Heimattage Baden-Württemberg“ im Jahre 1990 mit ihm 
einen stimmgewaltigen Unterstützer fand. 
In Anerkennung und Würdigung dieser außergewöhnlichen Verdienste 
und Leistungen für den Wirtschaftsstandort Bretten und das Gemein-
wohl hat ihm der Gemeinderat am 23. Juli 1996 die Bürgermedaille - als 
höchste Würde der Stadt nach dem Ehrenbürgerrecht - zuerkannt. 
Ministerpräsident a.D. Prof. Dr. h.c. Lothar Späth übte stets den Schul-
terschluss zwischen Wirtschaft und Kultur. Er vertrat die Auffassung, 
dass die kulturelle Entfaltung als „weicher Standortfaktor“ auch für die 
Vitalität der Wirtschaft vor Ort von Belang ist. Sein zukunftsorientiertes 
Handeln richtete er stets nach dem Wohl der Menschen aus. 
Die Persönlichkeit Prof. Dr. h.c. Lothar Späth war geprägt vom Dienst 
an der Gesellschaft, im Mittelpunkt seines Handels stand immer die 
Menschlichkeit. 
Wir werden Herrn Ministerpräsident a.D. Prof. Dr. h.c. Lothar Späth 
in großer Dankbarkeit ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Für die Stadt Bretten
Martin Wolff 

Oberbürgermeister 

 

Bauvorhaben:   Kanalsanierung 2016 Bretten 
Bauherr:  Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Bretten,  

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten  

Leistungsumfang:  Reinigung DN 250. – DN 700, ca. 1900 m 
   Stutzensanierung ca. 180 Stück 
   Partielle Inliner , Länge 1 m, ca. 10 Stück 

Edelstahlinnenmanschetten DN 250 - DN 500, 
ca.20 Stück 

   Roboterfräsarbeiten ca. 80 h 
Inliner mit Deformationsmessung, 
Mischwasserbereich DN250 – DN 700, ca. 
425 m 

    

Ausführungsfrist:   01.06.2016 – 31.10.2016 

Eröffnungstermin:   14.04.2016, 11:00 Uhr 

Zur Angebotseröffnung 

Zugelassene Personen: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 

Ablauf der Zuschlags-  

und Bindefrist:   19.05.2016 

Vergabeprüfstelle:   Regierungspräsidium Karlsruhe  

 
Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 66.13 Euro inkl. MwSt. 

Die Unterlagen können nach Erteilen eines SEPA-Lastschriftmandats (keine 

Schecks) bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Postfach 10 43 63, 

70038 Stuttgart, Telefon: 0711/66601-555, Fax: 0711/66601-84, E-Mail: 

vergabeunterlagen@staatsanzeiger.de angefordert werden.  

Vergabeunterlagen per Download: 22,19 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können 

nach Abschluss einer kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter 

www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen werden. 
 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

Sterbefälle:
12.03.2016 Ilse Marie Sebera, Im Brettspiel 1/3, Bretten, 94 Jahre
14.03.2016 Katharina Neuschl, geb. Scherer, Tieläcker 1, Bretten, 89 Jahre

Neue Konrektorin an der Schillerschule
In einer Feierstunde am 11. März 2016 wurde Frau Ulrike Sommer 
offiziell in ihr Amt als Konrektorin der Schillerschule Bretten 
eingeführt. Frau Sommer war zuvor stellvertretende Schulleiterin 
in Bayern. Seit Februar 2015 ist sie nun in Bretten im Amt und 
bereits ein fester Bestandteil des Schullebens. 

Derzeit ist sie - neben zahlreichen Verwaltungs- und Innovationsaufgaben - 
Klassenlehrerin einer der vier Vorbereitungsklassen der Schillerschule, in 
der Schülerinnen und Schüler aus Zuwandererfamilien mit der deutschen 
Sprache und Kultur vertraut gemacht werden. 
Die Feier stand darum ganz im Zeichen des Mottos: „We all smile in the 
same language“ - „Wir lächeln alle in derselben Sprache“. Neben Rektor 
Wolfgang Mees, der Elternbeiratsvorsitzenden Frau Hanana-Stürner und 
dem Schulaufsichtsbeamten Steffen Riedel vom Staatlichen Schulamt 
Karlsruhe zählten auch Martin Knecht als geschäftsführender Schulleiter 
von Bretten sowie Bürgermeister Michael Nöltner zu den Rednerinnen 
und Rednern. Bereichert wurde die Einführung durch Liedbeiträge des 
Grundschulchors, unter Leitung von Susanne Schöntag, sowie einem Thea-
terstück der Vorbereitungsklassen, unter Leitung von Katrin Helmstetter, 
Nadine Weißenberger und Carolin Bauer, und einem Klavierstück von 
Arlind Shala. Am Ende wurde der „Schulanfängerin“ Frau Sommer von 
der Lehrerschaft eine Schultüte voller guter Wünsche überreicht.

Ihr Ordnungsamt informiert 

Abfallgefäße ordnungsgemäß aufstellen 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass gemäß § 18 Abs. 4 der 
Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Karlsruhe, die Abfallgefäße am 
Abfuhrtag bis spätestens 6.00 Uhr am Gehwegrand bereitzustellen sind. Die 
Abfallgefäße sind so bereitzustellen, dass der öffentliche Verkehr nicht behindert 
oder gefährdet wird. Nach der Entleerung sind die Abfallgefäße unverzüglich, 
jedoch bis spätestens am darauf folgenden Tag, von der öffentlichen Fläche zu 
entfernen. Verstöße hiergegen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und können 
mit Bußgeld geahndet werden, weil es sich hierbei um unerlaubte Sondernutzun-
gen handelt. Zudem weisen wir daraufhin, dass bei Sperrmüllsammlungen der 
Sperrmüll maximal zwei Werktage zuvor auf dem Gehweg bereitzustellen ist und 
hierbei der Fußgängerverkehr nicht über Gebühr beeinträchtigt werden darf.

Denkmalschutzpreis ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische Heimat loben 
zum 34. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt 
die denkmalgerechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in 
den Mittelpunkt. 
Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 
Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt. Bewerben 
können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der Abschluss der 
Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Ar-
chitekten und weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechende 
Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz 
stehen. Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in 
Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorheben 
und belohnen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu 
stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. „Die Jury achtet insbesondere 
darauf, dass die historisch gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie 
außen so weit wie möglich bewahrt wurde. Aber auch zukunftsweisende 
Umnutzungen und moderne Akzente werden ausgezeichnet, wenn sich die 
Neugestaltung in das historische Gesamtbild einfügt“, betont Dr. Gerhard 
Kabierske, Vorsitzender der Expertenjury und wissenschaftlicher Mitar-
beiter am Südwestdeutschen Archiv für Architektur und Ingenieurbau in 
Karlsruhe. Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern eine 
Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss 
ist der 3. Juni 2016. 
Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwendigen Anga-
ben zur Ausschreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die 
öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2017 statt. Bewerbungen richten Sie 
bitte bis spätestens 3. Juni 2016 an: Schwäbischer Heimatbund e.V., Weber-
straße 2, 70182 Stuttgart, Tel.: 0711/23942-47, Fax: 0711/23942-44, E-Mail: 
shb denkmalschutzpreis.de

Feuerwehr mit neuem Kommando 
Zum 1. April wird der neue hauptamtliche Feuerwehrkommandant, 
Brandinspektor Alexander Brückl, sein Amt antreten. Im Rahmen 
der  Jahreshauptversammlung der Gesamtwehr am vergangenen 
Freitag wählten die Mitglieder im 2. Wahlgang mit einer einfachen 
Mehrheit von 114 Stimmen Oliver Haas zum neuen 1. Stellvertreter. 
Zum 2. Stellvertreter wurde Karlheinz Leichle gewählt.

Dem scheidenden ehrenamtlichen Kommandanten Philip Pannier dankte 
Oberbürgermeister Martin Wolff für den konstruktiven und vertrauensvol-
len Umgang. „Lieber Philip, auf Dich war jederzeit Verlass, die Feuerwehr 
der Stadt Bretten war bei Dir in guten Händen“. 
Bevor die Abteilungskommandanten ein gemeinsames Geschenk an Pan-
nier überreichten und die längste Jahreshauptversammlung in 20 Jahren 
zu Ende ging, wurden Denis Müller, Armin Nitschke, Harald Schmidt, 
Alexander Zickwolf, Hubert Betsche, Karlheinz Leichle, Martin Traut, 
Bruno Mannhardt, Klaus Raabe, Markus Rittmann, Roland Heck, Franz 
Zapf und Klaus Herbold für ihre Verdienste von der Stadt Bretten und 
dem Land Baden-Württemberg geehrt.

Kraichgauwanderung um Bretten
Bewegungsevent in Kooperation mit dem Verein Diabetiker 

Baden-Württemberg e.V. und dem DRK – Kreisverband Karlsruhe
Am Samstag, 16. April 2016 lädt das Diabetesteam der Rechbergklinik Bretten 
wieder alle Menschen mit Diabetes oder metabolischem Syndrom sowie alle 
Interessierten zu einer Tageswanderung rund um Bretten ein. Die gesamte 
Streckenlänge beträgt etwa 12 Kilometer auf zwei Etappen. Die Tour startet 
und endet an der Rechbergklinik. Chefarzt und Diabetologe Prof. Dr. Martin 
Winkelmann, Pflegedienstleiterin Jutta Ritzmann-Geipel sowie weitere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Diabetesteams der Klinik werden die Tour auf 
der gesamten Strecke auch fachlich begleiten. Ein Begleitfahrzeug des DRK – 
Kreisverband Karlsruhe ist kontinuierlich in der Nähe. Organisiert wird diese 
Aktion von Anne-Marie Schnäbele, Diabetesberaterin DDG, vom Diabetesteam 
der Rechbergklinik Bretten. Die Tour startet um 9 Uhr an der Rechbergklinik 
Bretten und verläuft über Gölshausen nach Diedelsheim. Dort erwartet die 
Ortsverwaltung die Wanderer zur Mittagspause mit gesunden Snacks. Ab 11 
Uhr können dort nach Anmeldung weitere Teilnehmer dazu kommen, denen 
die gesamte Distanz zu weit ist. Die Wanderung endet gegen 14 Uhr in der 
Rechbergklinik. Dort gibt es Kaffee und Gebäck. Ein Vortrag von Oberarzt 
Bernd Lemos, Diabetologe DDG, rundet den Tag ab. Schirmherr der Veranstal-
tung ist Joachim Kössler, Mitglied des Landtags von Baden-Württemberg, der 
selbst Diabetiker ist. Er hat seine Teilnahme an der Wanderung zugesagt. Er 
unterstützt dadurch die Initiative der Rechbergklinik Bretten zur Gesundheits-
förderung, denn das „Bewegungsmedikament“ ergänzt und fördert ganzheitlich 
die positive Einstellung zu allen Therapieformen. Das diesjährige Angebot 
richtet sich wieder an alle, die Diabetes haben oder es bekommen könnten, an 
alle, die aktiver werden und mehr für ihre Gesundheit tun möchten sowie an 
alle, die sich mehr bewegen sollen und sich selbst das „Medikament Bewegung“ 
verschreiben möchten. 
Weitere Informationen: anne-marie.schnaebele@kliniken-lk.de oder telefonisch 
07252-54-79164. Das Anmeldeformular gibt es unter www.rechbergklinik.de.

Berufliche Schulen Bretten kooperieren
Vor kurzem haben Beruflichen Schulen Bretten (BSB) und die 
Brettener Firma Seeburger AG eine Kooperation im Rahmen der 
IHK-Initiative ‚Wirtschaft macht Schule‘ geschlossen. 
Oberbürgermeister Martin Wolff überbrachte persönlich seine Glückwünsche und 
sprach dabei von einer klassischen "Win-Win-Situation" für beide Seiten. Denn 
- hier war er sich einig mit Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, der informations-
technische Bereich bietet gut qualifizierten und motivierten jungen Menschen 
hervorragende Zukunftsperspektiven. Gerade die TechnologieRegion Karlsruhe 
sei einer der bedeutendsten Standorte im IT-Sektor, befanden die beiden. 
Der Landkreis Karlsruhe wird fafür die Automatisierungsanlage an den 
Beruflichen Schulen Bretten modernisieren und damit den Einstieg in die 
Lernfabrik 4.0 beginnen. 			

 (v.l.n.r.): Schülersprecher Michael Hofsäß, Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, 
Schulleiterin Barbara Sellin, Seeburger AG-Vorstandsmitglied Friedemann Heinz, 
Oberbürgermeister Martin Wolff und IHK-Projektleiterin Annemarie Herzog.
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Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist von Diens-
tag, 29. März 2016 bis einschließlich 
Freitag, 1. April 2016 geschlossen. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice der Stadt Bretten, Tel. 
Nr. 07252-921180 oder an die ent-
sprechenden Fachämter der Stadt-
verwaltung. Danach sind wir wieder 
zu folgenden Sprechzeiten für Sie 
da. Dienstag u. Freitag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr, Donnerstag von 16.00 
Uhr bis 19.00 Uhr. Sprechstunde 
Ortsvorsteher Vollers: Donnerstag 
von 17.00 – 19.00 Uhr.

Kleider- und Schuhsammlung	
Im letzten Jahr hat der DRK Orts-
verein Büchig e.V. begonnen, alte 
Kleider und Schuhe in Büchig zu 
sammeln. Auch in diesem Jahr 
wird es wieder zwei Sammlungen 
geben. Die erste Sammlung findet 
am Samstag, den 02. April 2016 
statt. Bis 9:30 Uhr können nicht 
mehr benötigte Bekleidung, Schu-
he (paarweise gebündelt), Wäsche-, 
Woll-, Strickwaren, Tisch-, Bett-, 
Haushaltswäsche, sowie Textilien 
aller Art, Federbetten im Inlett, 
Hüte und Pelze wetterfest verpackt 
in Säcke an den Straßenrand gestellt 
werden. Wer sich für den Ortsver-
eins interessiert, kann seine Altklei-
dersäcke auch selbst zwischen 9:00 
und 13:00 Uhr im DRK-Raum in 
der Hügellandstraße abgeben. Bei 
Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen informieren die Mitglieder des 
Ortsvereins gerne über ihre Arbeit 
und die verschiedenen Möglich-
keiten den Verein zu unterstützen. 
Der Erlös der Sammlung kommt zu 
100% dem DRK Ortsverein Büchig 
e.V. und der Notfallhilfe zu Gute.
Herzlichen Dank

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist vom 24.03. 
bis 31.03.2016 geschlossen. Ab 
04.04.2016 sind wir wieder zu den 
üblichen Sprechzeiten erreichbar. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice Tel. 07252/921-180 oder 
an die Fachämter im Rathaus.

Frauenfrühstück vom CVJM 
Diedelsheim

Das 17. Frauenfrühstück vom CVJM 
Diedelsheim am 06. April 2016 
von 9.00 bis 11.15 Uhr findet im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
in Diedelsheim statt. Hierzu landen 
wir alle Frauen jeden Alters, Berufes 
und Familienstandes, unabhängig 
von Konfession und Einstellung 
zum Glauben herzlich ein. Zum 
Thema „Gott wird dich niemals 
fallen lassen“ wird Irmgard Andree 
referieren. Frau Andree ist verheira-
tet, 5 Kinder, Wohnort Meckenheim 
derzeit Autorin und Mitarbeiterin 
bei den Marburger Medien. Die Teil-
nahme kostet 7,00 €. Anmeldung 
bitte bis 04. April unter Telefon 
07252 / 42837 oder 07252 / 87608

Förderverein Grundschule 
Liebe Mitglieder und Freunde der 
Schule,
wir laden Sie herzlich zur Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins 
ein. Sie findet statt am Donnerstag, 
den 07.04.2016, 19:30 Uhr im Mehr-
zweckraum der Schule im OG. Auf 
der Tagesordnung stehen die Punkte
1. Begrüßung und Formalien
2. Abstimmung der Tagesordnung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahlen: Wahl des/der Schrift-
führer/in,  Beisitzer/in
9. Sonstiges
Bitte reichen Sie Wünsche und Anträ-
ge zur Tagesordnung bis spätestens 
06.04.2016 beim ersten Vorsitzenden 
Ralph Böckle, Tannenbergerstr. 9, 
Diedelsheim, ein.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 30.03. 
bi s 05.04.2016 wegen Urlaub 
geschlossen. Die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers entfällt. Ab 
06.04.2016 sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für sie 
da. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an die Fachämter im 
Rathaus Bretten.

Fundsache
Es wurden ein Smartphone der Mar-
ke „Sony“ und eine schwarz-blaue 
Sonnenbrille abgegeben. 
Die Verlierer können diese Ge-
genstände in der Ortsverwaltung 
abholen.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt am 29.03.2016 geschlossen. In 
dringenden Fällen und Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice oder die Fachämter 
im Rathaus Bretten.

Musikverein Neibsheim
Die diesjährige Generalversamm-
lung des Musikvereins Neibsheim 
e.V. findet am Donnerstag, 31. März 
2016 um 19:30 Uhr im Musikerheim 
Neibsheim statt. Neben den Rechen-
schaftsberichten der Vorstandschaft 
stehen Neuwahlen sowie Ehrungen 
verdienter Musiker auf der Tages-
ordnung. 
Zur Wahl stehen in diesem Jahr  2. 
Vorsitzender, Schriftführer, Jugend-
leiter  und Beisitzer der Vorstand-
schaft. Anträge zur Versammlung 
sollten spätestens drei Tage vorher 
bei der Vorstandschaft eingereicht 
werden. 
Alle Mitglieder sind recht herzlich 
eingeladen.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt vom 
29.03. bis 31.03.2016 geschlossen, 
in dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice der 
Stadt Bretten.

Fundsachen
Auf dem Spielplatz in der Neuwie-
senstraße wurde ein rosafarbener 
Mädchen Geldbeutel gefunden. 
Die Besitzerin kann ihn in der Orts-
verwaltung abholen.

Landfrauenverein
Beim nächsten Treffen der Rinklin-
ger Landfrauen am 05.04.2016 um 
19.00 Uhr im Vereinsraum der Orts-
verwaltung hält Frau Nora Lettau 
einen Vortrag mit Lichtbildern über 
Haare und Kultur und Gesellschaft. 
Gäste sind willkommen.

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Zu unserer Eltern-Kind-Krabbel-
gruppe (ev. Gemeindehaus, Knitt-
linger Str. 10a, 75015 Bretten-Ruit) 
laden wir alle Eltern (Mütter und 
Väter) mit Kindern von 0 bis 3 Jah-
ren herzlich ein. 
Wir treffen uns jeweils mittwochs 
von 9.30 – 11.00 Uhr im Gemeinde-
saal zum Singen, Spielen, Basteln 
und Austauschen. 
Dazu wählen wir jeden Monat ein 
neues Thema, das sich auch in un-
serer Liederauswahl und in unseren 
Bastelaktivitäten reflektiert. 
Am ersten Mittwoch jeden Monats 
frühstücken wir gemeinsam. Wir 
freuen uns sehr über neuen Zu-
wachs.

Spieletreff
Liebe Eltern und Kinder, es ist 

wieder soweit! Der Spieletreff geht 
wieder los! 
Anbei die Übersicht der Termine 
für 2016: 
Do, 07.04.2016 und Fr, 08.04.2016, 
Do, 12.05.2016 und Fr, 13.05.2016, 
Do, 02.06.2016 und Fr, 03.06.2016, 
Do, 07.07.2016 und Fr, 08.07.2016, 
Do, 04.08.2016 und Fr, 05.08.2016, 
Do, 01.09.2016 und Fr, 02.09.2016, 
Do, 29.09.2016 und Fr, 30.09.2016. 
Wie gewohnt von 15:00 bis 18:00 
Uhr an der Festhalle Ruit. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist am Mitt-
woch, den 30. März 2016 geschlos-
sen. Die Sprechstunde des Ortsvor-
stehers entfällt.

„Die kleine Hexe“ nach Otfried Preußler
In den Osterferien hat das Amt Bildung und Kultur wieder das Kindertheater 
SCHAUBUDE aus Karlsruhe engagiert. Am Donnerstag, 31. März um 15 Uhr sorgt 
die kleine Hexe im Bürgersaal des Alten Rathauses für allerhand Durcheinander. Die 
kleine Hexe ist erst 127 Jahre alt und will trotz-dem schon mit den großen Hexen 
mittanzen. Als sie erwischt wird, verdonnert sie die Oberhexe zu einer Hexenprü-
fung. Innerhalb eines Jahres soll sie eine gute Hexe werden. Doch was ist überhaupt 
eine gute Hexe? Ihr Rabe Abraxas weiß Rat. Gut ist nur, wer Gutes tut. So hilft sie 
den Klaubholzweibern einen Wintervorrat an Holz anzulegen, erteilt dem strengen 
Oberförster eine Lektion und kuriert den Schnupfen des Maroni-Mannes. Doch am 
Tag der Hexenprüfung kommt alles ganz anders …
Das Kinderstück ist geeignet für Kinder ab 4 Jahren und dauert ca. 60 Minuten. Ge-
spielt wird mit zwei Darstellern und Puppen. Karten zum Preis von 4,- € Kinder und 
6,- € Erwachsene sind bei der Tourist-Info Bretten Tel. 07252 – 583710 oder E-mail: 
touristinfo@bretten.de erhältlich 

Im Schweizer Hof: Deutsches Schutzengel-Museum mit neuen Exponaten und Sonderführung

„Mutter ruft an!“ in der Brettener Stadtbücherei

Word 2013 - Seminar - & Hausarbeiten strukturieren
Nutzen Sie automatische Verzeichnisse, Abschnitte 
und eine Vielzahl von weiteren Funktionen, damit 
Sie Ihre Seminar-, Bachelor-, Master- oder Hausarbeit 
von Beginn an zu strukturieren.
AC 50131 Mo 04.04.16 und Mo 11.04.16, 18:30-21:00 
Uhr, EUR 34,00

Grillen in Theorie und Praxis
In diesem Kurs werden Ihnen zunächst die theoretischen 
Grundlagen des Grillens vermittelt. Im zweiten Teil se-
hen Sie, was neben Wurst und Fleisch Platz auf dem Grill 
finden kann, bevor es am dritten Abend in die Praxis 
geht. Natürlich wird das Grillgut anschließend verkostet. 
AC 30750 Di 05.04.16 und Di 12.04.16, 19:00-21:00 Uhr, 
Sa 16.04.16, 13:00-17:00 Uhr. EUR 35,00, zzgl. Lebens-
mittelkosten, die direkt mit der Kursleitung abgerechnet 
werden.

Hilfe am PC! Fragen und Antworten ... be-
sonders geeignet für Ältere

Sie kommen mit dem Computer gut zurecht, doch 
kaum klappt eine Kleinigkeit nicht, kommt die ganze 
Arbeit ins Stocken. In diesem Kurs bieten wir Ihnen 
PC-Betreuung und Hilfe für individuelle Probleme an. 
AC 50152 Mi 06.04.16, 09:00-11:30 Uhr, 4 mal
vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, EUR 67,00

Öffentlicher Nachtwächterrundgang
Folgen Sie dem Nachtwächter auf seiner nächtlichen 
Runde und erleben Sie die historische Altstadt bei einem 
unterhaltsamen und abwechslungsreichen Rundgang 
auf ganz besondere Weise. Die Gebühr von 5,- € ist 
direkt beim Nachwächter bar zu bezahlen. Bitte die 
Gebühr passend mitbringen. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Anmeldeschluss ist am Mo 28.03.2016. 
AC 11145 Fr 01.04.16, 20:00-22:00 Uhr, Treffpunkt: 
Marktbrunnen

Käseabend mit Verkostung
In Frankreich werden rund 1000 verschiedene Kä-
sesorten verspeist. In diesem Kurs werden wir uns 
französischen Käsesorten widmen, wir werden sie 
verkosten und vieles über sie lernen. 

Existenzgründersprech-
stunde

Am Mittwoch, 30. März 2016 
findet von 16 – 19 Uhr eine 
Sprechstunde für Existenzgrün-
der in der Carl-Benz-Straße 2 in 
Bretten statt. 
Frau Dr. Kretschmann wird 
Fragen rund um das Thema 
Existenzgründung und Existenz-
festigung beantworten. 
Eine vorherige Terminverein-
barung unter Telefonnummer 
07252/921-237 oder stephanie.
daschek@bretten.de ist erfor-
derlich.

Rentenberatung bei der 
AOK in Bretten

Am 31.03.2016 findet von 14.00 
Uhr – 17.00 Uhr ein Servicenach-
mittag der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg 
statt. 
Der Versichertenberater Herr 
Rolf-Dieter Häge berät Sie in 
al len Fragen rund um Ihre 
Rentenversicherung. Alle Inter-
essierten können dieses kosten-
freie Beratungsangebot nutzen. 
Bitte melden Sie sich vorher an: 
07252/936518. 
Wir sind montags bis mittwochs 
von 8.30 - 17 Uhr, donnerstags 
von 8.30 - 18 Uhr und freitags 
von 8.30 - 16 Uhr persönlich für 
Sie da.

Hilfe für Menschen mit 
Alkoholproblemen

Selbsthilfegruppe, Mittwochs 
von 19 bis 21 Uhr in der Evang. 
Freikirche, Am Husarenbaum 
1, Bretten
Info über Tel. 0160-2755117

Tageselternverein
Ihr Ansprechpartner für Fragen 
bzgl. Kindertagespf lege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist 
Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 
981 987-1, Email: i.peschel@
tev-bruchsal.de. Sprechstunden 
finden in Bretten, Gondelsheim, 
Oberderdingen und Sulzfeld im 
wöchentlichen Wechsel statt. 
Terminvereinbarung bitte unter 
07251/9819871. 
Weitere Gesprächstermine kön-
nen nach Vereinbarung gerne 
auch zu anderen Zeiten angebo-
ten werden.

Die Amtsblattredaktion 
informiert: 

Vorverlegung 
Redaktionsschluss 
Aufgrund den Osterfeiertagen 
muss der Redaktionsschluss für 
das Amtsblatt am 30.03.2016 
vorverlegt werden. Mitteilungen 
zur Veröffentlichung in o.g. 
Ausgabe müssen spätestens bis 
Donnerstag, 24. März, 12 Uhr 
eingereicht werden. Später über-
sandte Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 
Die Amtsblattredaktion bittet 
um Beachtung.  

Nach längerer krankheitsbedingter Pause ist das Deut-
sche Schutzengel-Museum im Schweizer Hof ab Freitag, 
dem 25. März (Karfreitag) wieder geöffnet. Auch vom 
26.- 28. März (Ostermontag) kann das Museum täglich 
von 11 Uhr bis 17 Uhr besichtigt werden und danach 
regelmäßig jeden Samstag, Sonntag und Feiertag zu den 
genannten Öffnungszeiten. Führungen außerhalb dieser 
Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung 
bei der Tourist-Info Bretten (Tel. 07252 / 583710) jederzeit 
möglich. Ab Juni zeigt das Museum im Schweizer Hof 
auch wieder eine neue Sonderausstellung. Bereits über 
Ostern präsentiert das Schutzengel-Museum seinen Be-

suchern eine Vorschau mit zahlreichen neuen Exponaten. 
Sie stammen aus der Sammlung von Gisela Ehehalt (Schwä-
bisch Gmünd) und wurden schon im letzten Sommer 
nach Bretten überführt. Z.Zt. sind diese Exponate noch 
unkommentiert in Vitrinen auf der 2. Museumsebene 
untergebracht, werden aber im Laufe des Frühjahrs in 
den einzelnen Abteilungen des Schutzengels-Museums 
eingeordnet. Zur Vorstellung der Neuerwerbungen 
findet unter dem Titel „Die Schutzengel der Sammlung 
Ehehalt“ am Ostersonntag, dem 27. März um 16 Uhr eine 
Sonderführung mit Museumsleiter Dr. Peter Bahn statt. 
Treffpunkt ist das Museumsfoyer.

Für die schon traditionelle Lesung zum Welttag des 
Buches in der Stadtbücherei Bretten sind ab sofort 
Eintrittskarten erhältlich. Dieses Mal werden Marita 
und Dieter Schweigel einen überaus vergnüglichen 
Abend mit Texten von Bastian Bielendorfer präsentie-

ren.  Die Veranstaltung mit dem Titel „Mutter ruft an! 
Mein Anschiss unter dieser Nummer“ findet statt am 
Montag, 25.04, um 19.30 Uhr in der Unteren Kirchgasse 
5. Karten zu 5,- € sind in der Tourist-Info am Marktplatz 
(Tel: 583710, touristinfo@bretten.de) erhältlich.

AC 30779 Do 07.04.16, 19:15-20:45 Uhr, „Der Käse-
laden“, Weißhofer Str. 2
EUR 21,00. Die Kosten für Käse, Wein, Brot und 
Wasser sind im Preis enthalten.

Vortrag: Kleidung um 1500 - Männer und Jungen
Die Teilnehmer erhalten einen Überblick über die 
historischen Nähtechniken und Grundformen der 
Kleidung für Männer und Jungen. Der Vortrag soll 
vor allem Orientierung bieten für die Zusammen-
stellung eines eigenen Gewandes, das dem Grup-
penstandard bzw. der gewählten Gesellschaftsstand 
entspricht. Welche Schnitte sind möglich, welche 
Farben akzeptabel für das Gewand und wie authen-
tisch soll oder darf es sein?
AC 21402 Do 07.04.16, 19:30-21:30 Uhr, VAB-Vogtey, 
Am Kirchplatz 4
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten um vorherige 
Anmeldung.

PowerPoint - überzeugend präsentieren
Der Kurs vermittelt Ihnen die wichtigsten Grund-
lagen einer guten Präsentation. Er zeigt Ihnen auf, 
was vor der Erstellung einer Präsentation wichtig ist. 
Anschließend lernen Sie die wichtigsten Funktionen 
von PowerPoint Schritt für Schritt kennen und er-
stellen und gestalten Ihre eigenen Präsentationen. 
AC 50126 Sa 09.04.16, 08:00-13:00 Uhr, EUR 34,00

… weitere Informationen erhalten Sie in der vhs Bretten, 
Melanchthonstraße 3, oder unter www.vhs-bretten.de, 
E-Mail: vhs@bretten.de, Tel. 07252 583718.

Ticketservice
- 03.04.16: KSC – TSV München 1860
- 03.04.16: TSG 1899 Hoffenheim – 1. FC Köln 
- 07.04.16: Itchy Poopzkid in Karlsruhe
- 27.04.16: Rene Marik in Karlsruhe
- 04.06.16: Sarah Connor in Rastatt

…Tickets für viele andere Veranstaltungen erhalten Sie in 
der Tourist-Info, Melanchthonstraße 3, Tel. 07252 583710, 
touristinfo@bretten.de.

Achtung Musikbegeisterte und Neugierige! Ab April 
öffnet die JMS Bretten  wieder ihre Pforten. Neuan-
meldungen sind in allen Instrumental-, Vokal- und 
Kunstfächern sowie auch im elementaren Musikbereich 
wie Babyoase, Musikkiste, Musikkarussell und musika-
lische Früherziehung möglich. Die Jugendmusikschule 
Bretten bietet ein breites musik- und kunstpädagogisches 
Spektrum für alles was das Musiker- und Künstlerherz 
höher schlagen lässt. 
Ob Anfänger, Fortgeschrittener oder Wiedereinsteiger 
- ein Einstieg in den Instrumental- und/oder Kunst-
unterricht, einzeln oder in der Gruppe, ist nahezu in 
jedem Alter möglich. Reinschnuppern und Ausprobieren 
erwünscht! Auch ein Probemonat mit dem Instrument 
Ihrer Wahl ist möglich. Interessierte und Neugierige sind 
herzlich willkommen. In vier aufeinander folgenden Un-
terrichtsstunden zu je 30 oder 45 Minuten können Kin-

der, Jugendli-
che und auch 
Erwachsene 
erste Erfah-
rungen auf 
de m L ieb -
l ingsinstru-
me nt  s a m -
meln. Der Probemonat eignet sich besonders um festzu-
stellen, ob einem das gewählte Instrument liegt und quasi 
die Chemie stimmt. Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann rufen Sie uns an unter 07252/958270, oder Sie 
besuchen uns. Öffnungszeiten im Schulsekretariat sind 
MO bis DO von 9 bis 11 Uhr und von 14 bis 16 Uhr sowie 
am Freitag von 9 bis 11 Uhr. Im Internet erreichen Sie 
uns unter www.jmsbretten.de. Gerne senden wir Ihnen 
auch unsere Informations-und Anmeldunterlagen zu. 
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 24.03.2016
19:00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst 
mit Tischabendmahl (Pfr. Hauser)

Freitag, 25.03.2016, Karfreitag
Kollekte für Gemeindeaufbau und 
Diakonie in Osteuropa
10:00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst 
mit Abendmahl und dem Kirchenchor 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
15:00 Uhr Ev. Altenheim: Gottesdienst 
mit Abendmahl (Pfr. Becker-Hinrichs)

Samstag, 26.03.2016
22:30 Uhr Kreuzkirche. Feier der 
Osternacht mit der Musikgruppe und 
dem Kirchenchor (Dek. Mannich)

Sonntag, 27.03.2016, Ostern
Kollekte für diakonische Hilfe an älte-
ren Menschen
07:30 Uhr Friedhof: Auferstehungs-
feier mit dem Posaunenchor (Pfr. 
Bönninger)
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): 
Gottesdienst (Pfr. Becker-Hinrichs)
10 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit 
dem Posaunenchor (Pfr. Bönninger)

Montag, 28.03.2016, Ostermontag
10:00 Uhr Stiftskirche: Familiengottes-
dienst mit Abendmahl und Taufe (Pfr. 
Becker-Hinrichs/Gem.Diak. Bandze)

Stadtteil Bauerbach
Karfreitag, 25.03.2016
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Bauerbach (Lehrvikarin 
Scheuble)

Ostermontag, 28.03.2016
11:00 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Trautz)

Stadtteil Büchig 
Gründonnerstag, 24.03.2016
19 Uhr Gondelsheim mit Abendmahl

Karfreitag, 25.03.2016
09:30 Uhr Gondelsheim mit Abend-
mahl
19:00 Uhr Neibsheim mit Abendmahl

Ostersonntag, 27.03.2016
07:30 Uhr Auferstehungsfeier Friedhof 
Go.
09:30 Uhr Gondelsheim mit Abend-
mahl
11:00 Uhr Büchig mit Abendmahl

Ostermontag, 28.03.2016
09:30 Uhr Gondelsheim Wunschlie-
dersingen
10:00 Uhr Ökum. Oster-Festgottes-
dienst mit Agape kath. Kirche Neibsh.

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 24.03.2016, Gründon-
nerstag
19:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Wein) zum Gründonnerstag mit Pfr. 
Rolf Weiß

Freitag, 25.03.2016, Karfreitag
10:15 Uhr Gesamtgottesdienst (Ein-
zelkelche/Wein) mit Pfr. Rolf Weiß 
unter Mitwirkung des Kirchenchores, 
Kollekte ist für den Gemeindeaufbau 
und Diakonie in Osteuropa

Sonntag, 27.03.2016, Ostersonntag
07:30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem 
neuen Friedhof mit Pfr. Rolf Weiß und 
dem Posaunenchor

10:15 Uhr Gesamtgottesdienst mit 
Pfr. Rolf Weiß und Taufe von Ame-
lie Emmerich und Moritz Husnjak 
unter Mitwirkung von Kirchen- und 
Posaunenchor (Hl. Abendmahl mit 
Traubensaft) Kollekte für diakonische 
Hilfe an älteren Menschen

Montag, 28.03.2016, Ostermontag
09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. 
Annemarie Czetsch, Rinklingen

Dienstag, 29.03.2016
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 24.03.2016, Gründon-
nerstag
18:00 Uhr Tischabendmahl (Wein) 
zum Gründonnerstag mit Pfr. Rolf 
Weiß im Vorraum der Kirche

Freitag, 25.03.2016, 
Karfreitag
9:00 Uhr Gesamt-
gottesdienst mit 
Pfr. Rolf Weiß unter Mitwirkung des 
Kirchenchores einschl. Feier des hl. 
Abendmahls (Wein) Kollekte für die 
Aufgaben des Diakonischen Werks 
Baden in Osteuropa

Sonntag, 27.03.2016, Ostersonntag
09:00 Uhr Gesamtgottesdienst mit Pfr. 
Rolf Weiß unter Mitwirkung des Kir-
chenchores und Feier des Hl. Abend-
mahls mit Traubensaft, Kollekte ist für 
diakonische Hilfe an älteren Menschen

Montag, 28.03.2016, Ostermontag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. 
Annemarie Czetsch, Rinklingen

Stadtteil Gölshausen
Donnerstag, 24.03.2016, Gründon-
nerstag
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Einzelkelche) (Pfrin S. Hanselle)

Freitag, 25.03.2016, Karfreitag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfr. D. Hanselle)

Sonntag, 27.03.2016, Ostersonntag
06:00 Uhr Osternacht mit Abendmahl, 
anschließend Osterfrühstück (Pfr. D. 
Hanselle)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Einzelkelche) (Pfrin. S. Hanselle)

Montag, 28.03.2016, Ostermontag
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Ehmann)

Stadtteil Neibsheim
Gründonnerstag, 24.03.2016
19:00 Uhr Gondelsheim mit Abend-
mahl

Karfreitag, 25.03.2016
09:30 Uhr Gondelsheim mit Abend-
mahl
19:00 Uhr Neibsheim mit Abendmahl

Ostersonntag, 27.03.2016
07:30 Uhr Auferstehungsfeier Friedhof 
Go.
09:30 Uhr Gondelsheim mit Abend-
mahl
11:00 Uhr Büchig mit Abendmahl

Ostermontag, 28.03.2016
09:30 Uhr Gondelsheim Wunschlie-
dersingen
10:00 Uhr Ökum. Oster-Festgottes-
dienst mit Agape kath. Kirche Neibsh.

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 24.03.2016, Gründon-
nerstag
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
19:30 Uhr Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst mit Tischabendmahl in 
die Kirche Ruit!
19:30 Uhr Jungbläser im Kindergarten
20 Uhr Posaunenchor im Kindergarten

Freitag, 25.03.2016, Karfreitag
08:55 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Gemeindeaufbau und Diakonie in 
Osteuropa)

Samstag, 26.03.2016, Karsamstag
20:30 Uhr Feier der Osternacht an-
schließend um ca. 21:30 Uhr Oster-
feuer und Osterbrot

Sonntag, 27.03.2016, Ostersonntag
07:30 Uhr Auferstehungsfeuer auf 
dem Friedhof, mitgestaltet vom Po-
saunenchor
10:15 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahlt mitgestaltet von Kirchen- und 
Posaunenchor (Diakonische Hilfe an 
älteren Menschen)

Montag, 28.03.2016, Ostermontag
08:55 Uhr Gottesdienst

Stadtteil Ruit
Donnerstag, 24.03.2016, Gründon-
nerstag
18:00 Uhr Gottesdienst mit Tischa-
bendmahl in der Kirche

Freitag, 25.03.2016, Karfreitag
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Gemeindeaufbau und Diakonie in 
Osteuropa)

Samstag, 26.03.2016, Karsamstag
20:30 Uhr Herzliche Einladung nach 
Rinklingen zur Feier der Osternacht, 
anschließend um ca. 21.30 Uhr Oster-
feuer und Osterbrot

Sonntag, 27.03.2016, Ostersonntag
07:30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem 
Friedhof mitgestaltet von Kirchen- und 
Posaunenchor
08:55 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl mitgestaltet vom Posaunenchor 
(Diakonische Hilfe für ältere Men-
schen)

Montag, 28.03.2016, Ostermontag
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Weiß)

Stadtteil Sprantal
Gründonnerstag, 24.03.2016
St. Wolfgang, Sprantal
kein Gottesdienst

St. Stephan, Nußbaum
19:15 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Nacht der verlöschenden 
Lichter (Pfarrer Ehmann)

Karfreitag, 25.03.2016,Tag der Kreuzi-
gung des Herrn
St. Wolfgang, Sprantal
09:00 Uhr Gottesdienst zum Tod Jesu 
mit Feier des Heiligen Abendmahls 
(Pfarrer Ehmann)
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus Sprantal

St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst mit Feier des 
Heiligen Abendmahls mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pfarrer Ehmann)
10:15 Uhr Kindergottesdienst

Kollekte: Für Gemeindeaufbau und 
Diakonie in Osteuropa.

Sonntag, 27.03.2016, Das Heilige 
Osterfest
St. Stephan, Nußbaum
06:00 Uhr Feier der Heiligen Oster-
nacht
07:00 Uhr Osterfrühstück
08:00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem 
Friedhof mit Posaunenchor
10:15 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl, mitgestaltet durch den Kirchen-
chor (Pfarrer Ehmann)

St. Wolfgang, Sprantal
09:00 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl, mitgestaltet durch den Posau-
nenchor (Pfarrer Ehmann)

Kollekte für beide Gemeinden:
Für diakonische Hilfe an älteren 
Menschen.

Ostermontag, 28.03.2016, Das Heilige 
Osterfest
St. Stephan, Nußbaum
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hanselle)

St. Wolfgang, Sprantal
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Han-
selle)

Dienstag, 29.03.2016
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 24.03.2016
19:30 Uhr St. Laurentius: Messe vom 
letzten Abendmahl (Pfr. Maiba)
21:00 Uhr Laurentius-Krypta: Betstun-
de (kfd)
22:00 Uhr Laurentius-Krypta: Betstun-
de (Taizé-Gesänge) (Pfr. Maiba)

Freitag, 25.03.2016
10:00 Uhr St. Laurentius: Kinder-
kreuzweg
15:00 Uhr St. Laurentius: Feier vom 
Leiden und Sterben Christi (Pfr. 
Maiba)
19:00 Uhr St. Laurentius: Trauermette 
(Pfr. Maiba)

Samstag, 26.03.2016
21:00 Uhr St. Laurentius: Feier der 
Heiligen Osternacht, anschl. Agape im 
Bernhardushaus (Pfr. Maiba)

Sonntag, 27.03.2016

10:30 Uhr St. Laurentius: Festgottes-
dienst mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: Kinder-
wortgottesfeier
12:00 Uhr St. Laurentius: Feier der 
Taufe von David Rupp, Leonie Spa-
lenski und Ilenia Marullo (Pfr. Maiba)
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper mit 
Eucharistischem Segen (Pfr. Maiba)

Montag, 28.03.2016
10:30 Uhr St. Laurentius: Festgottes-
dienst (Pfr. Streicher)
11:30 Uhr Laurentius-Krypta: Feier der 
Taufe Selina Paula Heneka 

Dienstag, 29.03.2016
17:00 Uhr St. Laurentius: Schülergot-
tesdienst anschl. Probe (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 30.03.2016
09:00 Uhr St. Laurentius: Festgottes-
dienst (Pfr. Maiba)
10:00 Uhr Ev. Altenheim: Wortgot-
tesfeier

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle der Rechbergklinik 
Bretten
Sonntag, 27.03.2016
10:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Donnerstag, 24.03.2016
20:00 Uhr Betstunde (Frauen)
20:45 Uhr Betstunde (Männer)
21:30 Uhr Betstunde (Jugend)

Freitag, 25.03.2016
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst mit Abend-
mahl
15:00 Uhr Feier von Leiden und Ster-
ben Christi (Pfr. Lourdusamy)

Samstag, 26.03.2016
21:00 Uhr Feier der heiligen Oster-
nacht (Pfr. Lourdusamy)

Sonntag, 27.03.2016
10:30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Strei-
cher)

Montag, 28.03.2016
10:00 Uhr Ev. Gottesdienst mit Abend-
mahl, Regional-Gottesdienst

Mittwoch, 30.03.2016
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Strei-
cher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 24.03.2016
19:00 Uhr Mess vom Letzten Abend-
mahl (Pfr. Lourdusamy)
20:00 Uhr Betstunde (Frauen/Män-
ner)
21:00 Uhr Meditative Betstunde für 
alle, mitgestaltet von der Jugend

Freitag, 25.03.2016
15:00 Uhr Feier von Leiden und Ster-
ben Christi (Diakon Austen)

Sonntag, 27.03.2016
06:00 Uhr Feier der Heiligen Oster-
nacht (Pfr. Streicher)
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst mit Abend-
mahl 

Montag, 28.03.2016
10:30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Lour-
dusamy)

Mittwoch, 30.03.2016
09:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Donnerstag, 24.03.2016
18:00 Uhr Messe vom letzten Abend-
mahl (Pfr. Blank)

Freitag, 25.03.2016
10:00 Uhr Feier von Leiden und Ster-
ben Christi (Pfr. Blank)

Samstag, 26.03.2016
18:00 Uhr Feier der Heiligen Oster-
nacht (Pfr. Blank)

Montag, 28.03.2016
10:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Blank)

Mittwoch, 30.03.2016

18:00 Uhr Eu-
charistische An-
betung (bis 20:00 
Uhr )

Pfarrgemeinde Neibsheim
Donnerstag, 24.03.2016
19:00 Uhr Messe vom letzten Abend-
mahl (Pfr. Streicher)
20:00 Uhr Betstunde (Frauen)
21:00 Uhr Betstunde (Männer)
22:00 Uhr Betstunde (KLJB)

Freitag, 25.03.2016
15:00 Uhr Feier von Leiden und 
Sterben Christi, mitgestaltet vom Kir-
chenchor (Pfr. Streicher)
19:00 Uhr Ev. Gottesdienst mit Abend-
mahl

Samstag, 26.03.2016
21:00 Uhr Feier der Heiligen Oster-
nacht mitgestaltet vom Taizé-Chor 
(Pfr. Streicher)

Montag, 28.03.2016
06:00 Uhr Emmausgang
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst mit 
Agape, mitgestaltet vom Kirchenchor

Filialkirche Gondelsheim
Donnerstag, 24.03.2016
18:00 Uhr Anbetung

Sonntag, 27.03.2016
07:30 Uhr Friedhof: Ökum. Auferste-
hungsfeier (Diakon Austen)

Montag, 28.03.2016
09:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Mai-
ba)

Dienstag, 29.03.2016
18:30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Strei-
cher)

Evangelisch-methodistische
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 24.03.2016
20:00 Uhr Chor in Bauschlott

Karfreitag, 25.03.2016
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst mit 
Abendmahl in Knittlingen

Sonntag, 27.03.2016
07:30 Uhr Auferstehungsfeier, Fried-
hof Bauschlott
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bauschlott

Mittwoch, 30.03.2016
09:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
19:30 Uhr 1. FX-Abend in Knittlingen 
(neue Impulse)

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde 
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 25.03.2016
10:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst

Sonntag, 27.03.2016
10:00 Uhr Ostergottesdienst
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 29.03.2016
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis im 
Gemeindehaus, Tel. 80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Freitag, 25.03.2016
15:00 Uhr Gottesdienst (mit Abend-
mahl)

Sonntag, 27.03.2016
08:00 Uhr Osterfrühstück
10:00 Uhr Ostergottesdienst

Mittwoch, 30.03.2016
19:00 Uhr Gebetskreis
19:30 Uhr Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Freitag, 25.03.2016
10:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst

Sonntag, 27.03.2016
10:00 Uhr Ostergottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 29.03.2016
19:30 Uhr Bibelstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Freitag, 25.03.2016
10:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst in 
Bretten

Sonntag, 27.03.2016
18:00 Uhr Bibelstunde

Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 25.03.2016
10:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst in 
Bretten

Ruit, am Hohlebaum 2
Freitag, 25.03.2016
10:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst in 
Bretten

Sonntag, 27.03.2016
14:00 Uhr in Bretten

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 24.03.2016
17:00 Uhr Jungschar

Freitag, 25.03.2016
10:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst in 
Bretten
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Samstag, 19.03.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 27.03.2016
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 27.03.2016
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft 
Jehovas Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 24.03.2016
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus ler-
nen. Vorträge und Besprechung sowie 
Versammlungsbibelstudium anhand 
der Veröffentlichung „Ahmt ihren 
Glauben nach“ (jw.org)

Sonntag, 27.03.2016
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Nicht für sich 
selbst, sondern für den Willen Gottes 
leben, anschließend Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit 
willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Freitag, 25.03.2016
09:30 Uhr Gottesdienst (Karfreitag)

Sonntag, 27.03.2016
09:30 Uhr Gottesdienst (Ostern) mit 
der Gemeinde Oberderdingen – Dia-
mantenes Hochzeitjubiläum von Inge 
und Rolf Bornhäusser – Sonntags-
schule für Kinder und Vorschulkinder 
. Kaffee-Bar nach dem Gottesdienst

Mittwoch, 30.03.2016
20:00 Uhr Gottesdienst mit der Ge-
meinde Gondelsheim

Zu allen Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 25.03.2016 – Montag, 
27.03.2016 
Gemeindefreizeit in Zaberfeld. In 
den Gemeinderäumen findet wäh-
rend dieser Zeit keine Veranstaltung 
statt

ICF Kraichgau          Salzhofen 7
Karfreitag, 25.03.2016
15:00-16:00 Uhr K-Gedenkstunde – Er-
spüre die letzten Stunden vor Jesu Tod

Ostersonntag, 27.03.2016
06:00-07:00 Uhr Auf-(er-)stehungsfeier 
– das Leben willkommen heißen!
07:00-10:00 Uhr gemeinsames Oster-
frühstück
10:30-12:00 Uhr Oster-Gottesdienst 
mit Predigt von Henning Krockwow
kein Abendgottesdienst

Zu allen Veranstaltungen bist Du 
herzlich eingeladen.


